Österreich : Schweiz – ein Zusammenspiel

DaF-Seminar unter besonderer Berücksichtigung von Sport (Fußball) und Sprache
2008 spielen Österreich und die Schweiz zusammen und veranstalten gemeinsam eines der größten Sportereignisse des Jahres: die Fußball-Europameisterschaft. In acht Städten werden vom Anpfiff am 7. Juni in Basel bis zum Endspiel am 29. Juni in Wien insgesamt 31 Spiele ausgetragen.

So wie die Veranstalter-Länder der EM spielen auch die Veranstalter dieses Seminars zusammen, das Referat Kultur und Sprache im Österreichischen Unterrichtsministerium, das Zentrum für Österreichstudien Skövde sowie der Arbeitskreis Deutsch als Fremdsprache in der Schweiz. Austragungsort des Seminars  ist die EM-Stadt Innsbruck, in der „Verlängerung“ wird eine 3-tägige Exkursion in die EM-Stadt Zürich mit engem Kontakt zum Fußballgeschehen angeboten.

Im Europäischen Jahr des interkulturellen Dialogs greift dieses Seminar den Dialog zwischen den beiden Nachbarstaaten Österreich und Schweiz auf und stellt dazu landeskundliche Themen wie Geschichte, Zeitgeschehen, Sprache und Literatur in den Mittelpunkt. Das Kennenlernen des Seminarorts bzw. der Seminarorte ist in das Programm integriert.
Das Seminar sensibilisiert jedoch auch für den interkulturellen Dialog innerhalb der Seminargruppe, wo - wie bei einer guten Fußball-Elf - das Zusammenspiel ja unentbehrlich ist. Dieser Austausch nimmt dabei Sport und speziell Fußball als Leitfaden, und zwar sowohl theoretisch mit Vorträgen als auch praktisch mit Recherchen und aktiven Trainingseinheiten. 

Schon während der „ersten Halbzeit“ sollen im Seminar zudem interkulturelle Unterrichtsideen und –projekte entwickelt werden Den Abschluss bildet eine große Deutschstunde zum Thema Sport interkulturell, bei dem alle Kolleginnen und Kollegen sowohl in die Lehrer- als auch in die Schüler-Rolle schlüpfen.

Inhalte
· Deutsch in (D)-A-CH 

· Sport und Sprache (Literatur, Fachsprache, Interviews etc.)

· Landeskunde A + CH: Geschichte und Zeitgeschehen (Ö-Heute, CH-Heute)

· Dialog zweier Nachbarn: Österreich – Schweiz (auf ökologischer, wirtschaftlicher, politischer und sportlicher Ebene)

· Frauen, Kinder, Männer: Sport & Fußball (interkulturell) 

· Der 12. Mann: Fußball und seine Fans

· Motivation – Trainer und Lehrer 



· Sport & Architektur - Städtebauliche Entwicklungen und Investitionen

· Sport aktiv

Termin: 9. bis 17. Juni 2008

Veranstaltungsort: Innsbruck

Preis: € 960,-
COMENIUS-/GRUNDTVIG-Seminar AT2008-166-001
VERLÄNGERUNG:

Termin: 17. bis 20. Juni 2008

Veranstaltungsort: Zürich

Preis: € 160,-
Organisation: Verein zur Förderung multikultureller Kommunikation, Helga Mitterhumer          helga.mitterhumer@kulturundsprache.at
Zentrum für Österreichstudien Skövde, Wolfgang Malik

wolfgang.malik@his.se
Arbeitskreis Deutsch als Fremdsprache / Schweiz, Franziska Kjellström Medici

kjellstroem@gmx.ch
Anmeldung: (ZahlerInnen und Sokrates-Ansuchen) über das Zentrum für Österreichstudien, Skövde

Anmeldefrist: 7. März 2008

Das Leben – ein Fest

Wien: Feiern und Traditionen

Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Feste und Feiern, wie sie in unterschiedlicher Form Menschen aller Kulturen lebenslang begleiten. Traditionelles Brauchtum und persönliche Feste sind nach wie vor ein wichtiger Bestandteil der Alltagskultur, auch wenn die ursprüngliche Herkunft oder Bedeutung mancher Bräuche oft in den Hintergrund getreten ist und manche Feste sich zu einem Wirtschaftsfaktor entwickelt haben. 

Feste werden vor allem veranstaltet, um besondere Ereignisse zu würdigen. Das sind einerseits persönliche Feste, die den Menschen von der Geburt bis zum Tod begleiten. Auf der anderen Seite entstanden im Jahreszyklus Bräuche und Feste, die im Gesellschaftsverband gefeiert werden. Viele stehen in enger Verbindung zum Naturzyklus, andere haben ihre Wurzel in gesellschaftlichen Errungenschaften oder Ereignissen. Neben den weltlichen Feiern spielen auch die Festtage der Religionen eine bedeutsame Rolle. 

In Verbindung mit „traditionellen“ landeskundlichen Vermittlungsformen wie Vorlesungen oder Ausstellungsbesuchen haben die Teilnehmer(innen) dieses Seminars Gelegenheit im Sinne einer „erlebten Landeskunde“ insbesondere die Bräuche der Advent- und Weihnachtszeit in Österreich kennen zu lernen. Eine zentrale Rolle spielt aber auch der interkulturelle Austausch der Seminarteilnehmer(innen), bei dem Feste und Feiern verschiedenster Kulturen von den Kolleg(inn)en selbst ins Seminar eingebracht werden.

Die Frage nach der konkreten Umsetzbarkeit der Beobachtungen und Aufzeichnungen in die berufliche Praxis der Seminarteilnehmer/innen ist zentral und wird stets mitreflektiert.

Inhalte

· Feste im Lebenszyklus

· Anlass zum Feiern in Bildung und Beruf?

· Traditionen und Feiern im Jahreszyklus

· Wiener Festorte: öffentliche Plätze, Kirchen, Festsäle, Gaststätten
· Das multikulturelle Wien

· Bräuche/Feiern in Literatur und Film aus Österreich

· Landeskundliche Recherchen

· Feste und Feiern interkulturell

· Feste und Feiern im DaF-Unterricht

· Präsentation aktueller Unterrichtsmaterialien

Termin   29. November bis 6. Dezember 2008

Veranstaltungsort   Wien

Preis Euro 725,-

COMENIUS-/GRUNDTVIG-Seminar

Organisation 

Verein zur Förderung multikultureller Kommunikation, Helga Mitterhumer (helga.mitterhumer@kulturundsprache.at)  

Zentrum für Österreichstudien Skövde, Gerd Hollenstein (gerd.hollenstein@his.se )

Anmeldeschluss   15. August 2008
